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gern Was in der Welt vorgeht
Halle 6 Auguſt

Das Intereſſe der ganzen Welt konzentrirte ſich während der letzten
Woche auf Friedrichsruh wo der größte Deutſche unſerer Zeit die
Augen für immer geſchloſſen hat Wenn wir jetzt zurückblicken auf die
verfloſſenen Tage ſo können wir uns des gerechten Stolzes darüber nicht

erwehren in welch impoſanter Weiſe das Ausland die Bedeutung des
verſtorbenen deutſchen Staatsmannes gewürdigt hat Dieſe Kundgebungen

reichen heran an Diejenigen welche aus Anlaß des Ablebens des erſten
deutſchen Kaiſers veranſtaltet worden waren und ſind ein Belag dafür
daß die Größe Bismarcks aller Orten anerkannt wird Wahre Größe
kann nicht verdunkelt werden und ſo ſind denn die Verdienſte des Ver
ſtorbenen gefeiert worden als ob er unmittelbar aus den Seelen heraus

in die Ewigkeit übergegangen ſei Die volle Bedeutung Bismarcks zu
würdigen ſoll einer ſpäteren Zeit vorbehalten bleiben wir können an
dieſer Stelle nur das hiſtoriſche Ereigniß ſeines Ablebens und die ge
waltige Erregung welche daſſelbe im Jn und Auslande verurſacht hat
nochmals regiſtriren

Die Veröffentlichung des Abſchiedsgeſuchs des Fürſten Bismarch
unmittelbar nachdem derſelbe die Augen geſchloſſen hat großes Aufſehen
gemacht und in der Preſſe wird zur Zeit weniger der Jnhalt des Geſuches
kommentirt als die Frage ob die Veröffentlichung gerade jetzt angemeſſen

war und ob die Publizirung dem Willen des Fürſten entſpricht Nun
der Jnhalt des Dokuments bekannt iſt dürfte auch bald wieder eine leb
hafte Erörterung ſtattfinden über die Umſtände unter denen der Rücktritt

Bismarcks erfolgte
Es iſt nur zu natürlich daß unter dem Eindruck des Ablebens des

Altreichskanzlers alle anderen Ereigniſſe weit in den Hintergrund traten

Wer hat im Laufe der letzten Woche viel an den amerikaniſch
ſpaniſchen Krieg an die Dreyfusaffaire oder an den öſterreichiſch
ungariſchen Ausgleich gedacht Und doch ſtand die Erde nicht ſtill auch
jene ſonſt das allgemeine Intereſſe in Anſpruch nehmenden Ereigniſſe haben
ſich weiterentwickelt wenn auch beſonders hervorragende Begebenheiten ſich

nicht zugetragen haben Um unſere Leſer auf dem Laufenden zu erhalten
konſtatiren wir daß der Krieg zwiſchen Spanien und den Vereinigten
Staaten ſich ſeinem Ende zuneigt Sowohl die Amerikaner wie die
Spanier ſind kriegsmüde und ſähen einen recht baldigen Friedensſchluß
ſehr gerne Noch iſt über den wahren Stand der Dinge nichts in die
Oeffentlichkeit gedrungen aber dem Verlauten nach iſt Spanien mit den
ihm von ſeinem Gegner vorgeſchlagenen Friedensbedingungen einverſtanden

Cuba und Portorico ſind unrettbar für Spanien verloren und dieſes kann
froh ſein wenn es die Philippinen behält Es ſcheint als ob die Ver
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gekommen zu ſein wenn ſie auch ſoweit aus den Madrider Meldungen
zu erſehen iſt keinen allzugroßen Umfang angenommen hat Aber die
Regierung hat ſich doch genöthigt geſehen Truppenmaſſen in die bedrohten
Gegenden zu entſenden Daß Don Carlos irgend welchen Erfolg haben
ſollte mit ſeiner Propaganda dürfte von vornherein ausgeſchloſſen ſein
da der Prätendent ſich im Allgemeinen keiner großen Beliebtheit erfreut

Die Verhältniſſe in Frankreich ſcheinen ſich zu einer Kriſe zuzuſpitzen
und es iſt nicht unmöglich daß das Miniſterium Briſſon nur von kurzer
Lebensdauer ſein wird Noch iſt die Situation freilich unklar und
Niemand weiß heute wie die Dinge morgen ſtehen werden aber ſoviel
darf als wahrſcheinlich gelten daß die Regierung nicht umhin können
wird in die Dreyfusaffaire volle Klarheit zu bringen

Die Ankündigung der engliſchen Regierung von einer beabſichtigten
bedeutenden Verſtärkung der Marine hat nicht verfehlt großes Aufſehen
zu erregen und beeeits werden Gerüchte laut daß die Dinge in Oſtaſien
wieder Anlaß zu Konflikten geben können und daß ſich England deshalb
auf alle Eventualitäten gefaßt machen will Hoffentlich ſchwinden bald
wieder die Wolken welche ſich am politiſchen Horizont zeigen

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 5 Auguſt Hofnachrichten
Folgendes bekannt Das Kaiſerpaar wird ſich am 13 Oktober in
Venedig einſchiffen und nach Konſtantinopel fahren Von dort iſt ein
Ausflug nach Bukareſt geplant Am 22 erfolgt die Abreiſe und am Abend
des 25 ſoll Haifa erreicht werden Dort wollen Jhre Majeſtäten am
26 an Land gehen und die Reiſe über Cäſarea und Jaffa zurücklegen
Der Kaifer erſcheint auf dem ganzen Wege von Haifa nach Jeruſalem
als einfacher Touriſt und in Civilkleidung erſt bei ſeinem Einzuge in
Jeruſalem wird er Uniform tragen

Prinz Heinrich hat heute mit dem Panzerkreuzer Deutſch
land den koreaniſchen Hafen Fuſan verlaſſen von dem er auch der
Familie Bismarck ſein Beileid ausdrückte um mit nördlichem Kurs noch
die große ruſſiſche Jnſel Sachalin im Stillen Ozean anzuſteuern Auf
der Jnſel wird die Deutſchland zunächſt den kleinen Hafenort Korſa
kowskoje an der gleichnamigen Burht gelegen anſteuern Jm ſpäteren
Verlauf der Reiſe wird die Deutſchland alsdann wieder nach den Ge
wäſſern des oſtaſiatiſchen Feſtlandes zurückkehren

Staatsſekretär Tirpitz hat wie der Vorwärts mittheilt
in dieſen Tagen an die kaiſerliche Werftdirektion zu Kiel einen Erlaß
gerichtet in welchem er die Behörde auf die auffallende Höhe der bei der
letzten Reichstagswahl in der nächſten Umgebung der Werft abgegebenen
ſozialdemokratiſchen Stimmen aufmerkſam macht Der Staats
ſekretär kann ſich dieſen Umſtand nicht anders erklären als durch die
Annahme daß in der kaiſerlichen Anſtalt zahlreiche ſozialdemokratiſche
Agitatoren und Hetzer beſchäftigt ſein müſſen Er fordert deshalb die
Werftverwaltung auf die ſo charakteriſirten Arbeiter ausfindig zu machen
und unverzüglich zu entlaſſen Die Werftdirektion hat den Erlaß
des Staatsſekretärs vervielfältigen und an die einzelnen Reſſortchefs ge
langen laſſen welche das Weitere veranlaſſen ſollen
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angeſtellte Unterſuchung ergab daß Förſter Spörke in der Nacht von
Sonnabend auf Sonntag zwei Photographen unberechtigt einließ Als
drei Kutſcher unter ſeiner Leitung Wache hielten wurden zwei Aufnahmen
gemacht mit und ohne Halstuch Der Förſter iſt ohne Penſion entlaſſen
worden Auf Verwendung des Grafen und der Gräfin Rantzau unter
blieb die beabſichtigte Verhaftung

Der Cvangeliſche Bund ladet ſeine Freunde zur 11 General
verſammlung nach Magdeburg auf die Tage vom 3 bis 6 Oktober ein
Der Aufruf ſchließt mit den Worten Auf allen Gebieten des geiſtigen
des ſtaatlichen des geſellſchaftlichen Lebens ſchreitet der Einfluß des neu
geſtärkten Ultramontanismus unaufhaltſam vorwärts Die vom Welt
herrſcher in Rom ihre Weiſungen empfangende ſtaatliche Partei iſt
aus den Reichstagswahlen in ungebrochener Stärke hervorgegangen ſie
beanſprucht die regierende Partei im Deutſchen Reiche zu heißen Und
religiöſe Gleichgültigkeit auf der einen politiſche Kurzſichtigkeit auf der
anderen Seite laſſen ſich dieſe Nothlage der Nation gefallen und ſchelten
in vermeintlicher Friedensliebe und Duldſamkeit auf alle warnenden
Stimmen die jenen Zuſtand als eine Todesgefahr Deutſchlands bezeichnen
und zur Umkehr mahnen Laſſen wir uns in Magdeburg der treuen
Bekennerin mit ihrer glorreichen Geſchichte zu neuer Feſtigkeit und Aus
dauer ermuntern Der Evangeliſche Bund muß ſeine Stimme erheben
in einer Zeit in welcher die Wahrheit Noth leidet er darf nicht ermüden
wie oft auch ſein Ruf vergeblich erſcheint Wir wiſſen daß wir für eine
gute Sache ſtreiten für die Wahrheit des Evangeliums die Zukunft des
Vaterlandes den Frieden der Familien die Freiheit der in Gottes Wort
gebundenen Gewiſſen

Der Vorſtand der Deutſchen Kolonialgeſellſchaft hat
jetzt dem Auftrage der Hauptverſammlung zu Danzig gemäß die Eingabe
betreffend Erwerbung und Verluſt der Reichs und Staatsangehörig
keit dem Reichskanzler Fürſten Hohenlohe eingereicht Der Antrag der
Kolonialgeſellſchaft geht bekanntlich dahin Ein Deutſcher kann die
deutſche Reichsangehörigkeit nur auf ſeinen eigenen Antrag verlieren

Ueber die Wirkung des Margarinegeſetzes giebt der
Jahresbericht des chemiſchen Unterſuchungsamtes der Stadt Ulm lehrreiche
Aufſchlüſſe Jn Folge der Beſtimmung über die getrennten Verkaufs
räume ſind alle kleineren Verkaufsſtellen dort eingegangen an deren
Stelle iſt eine größere eröffnet worden die aber der Entfernung wegen
gerade für die kleinen Leute die nur jeweilig ihren täglichen Bedarf zu
decken vermögen unbenützbar iſt Als Erſatz hat der Konſum des
amerikaniſchen Schweinefettes einen großen Aufſchwung genommen
das zum halben Preiſe des von den Fleiſchern auf den Markt gebrachten
Schmalzes verkauft wird Jn dieſem Vorgange offenbart ſich ſo bemerkt
die Voſſ Ztg das warme Herz der Agrarier für den ſogenannten
Mittelſtand die kleineren Gewerbetreibenden Das warme Herz reicht gerade
ſoweit wie das agrariſche Jntereſſe Darüber hinaus mag zu Grunde
gehen was will

Frankreich
Paris 5 Auguſt Siècle veröffentlicht ein langes Geſpräch

mit Chriſtian Eſterhazy dem Vetter des verhafteten Ferdinand Eſter
hazy worin Chriſtian ausſagt er habe ſeinem Vetter als Mittelsmann
gegenüber du Paty de Clam gedient und im letzten November einen
täglichen Briefwechſel zwiſchen beiden vermittelt Du Paty habe die
Speranza und Blanchebriefe inſpirirt Eſterhazy aber das Märchen von
der verſchleierten Dame ſelbſt erfunden Chriſtian habe auf ſeines Vetters
Geheiß nachträglich die Briefe der verſchleierten Dame fabrizirt die dem
General Pellieux vorgelegt wurden Eſterhazy habe betreffs des Borderausini thatſächlich auf den Beſitz der oſtindiſchen Jnſelgruppe g aeinigten Staaten hat h h ſit Clei r In 8 pp treffend die trotz des Verbotes erfolgte photographiſche Aufnahme ſtets ausweichend geantwortet aber zugegeben verſchiedene Artikel

Verzicht leiſten wollen einmal befürchten ſie vielleicht Verwickelungen mit den der Leiche des Fürſten meldet heute der Hamburgiſche Korreſpondent auf du Patys Geheiß in der Libre Parole veröffentlicht zu haben Man
Großmächten falls es die Jnſeln annektiren würde andererſeits aber ſehen Auf Antrag des Fürſten Herbert Bismarck und auf Requiſition des Land habe hauptſächlich Picquart als den gefährlichſten Gegner vernichten
ſie Konflikte mit den Eingeborenen voraus Auf Portorico haben die gerichtes Altona iſt ſeitens der Hamburger Polizeibehörden auf Grund des wollen und ihn daher durch Fälſchungen bloßzuſtellen geſucht Das
Amerikaner bereits einige Fortſchritte gemacht und es iſt nicht daran zu S 123 Abſatz 3 des Strafgeſetzbuches Hausfriedensbruch gegen die Photo ſogenannte befreiende Shriftſtück ſei vor Chriſtians Ankunft von du Paty

4 z t e n e graphen Wilcke und Prieſter eingeſchritten worden weil ſie in der Nacht direkt und unter verſchloffenem Umſchlag an Eſterhazy übergeben wordenzweifeln daß ſie ohne beſondere Kraftanſtrengung ſich in den Beſitz bald nach dem Ableben des Fürſten Bismarck in das Schloß eingeſtiegen der es ſogleich aufs Kriegsminiſterium brachte Siècle fügt hinzu der
dieſer ſpaniſchen Kolonie ſetzen werden ſind und photographiſche Aufnahmen der Leiche gemacht haben Anderer von Zola in ſeinem Brief an den Präſidenten gegen du Paty ausgeſprochene

Jn Spanien ſcheint es nun doch zu einer karliſtiſchen Bewegung

Villa Tusrulnum
Roman frei nach dem Amerikaniſchen

Von Erich Frieſen

8 Fortſetzung Nachdruck verboten
Wieder ſitzen in der Bibliothek Lehrer und Schülerin

einander gegenüber Trotz der Vormittagsſtunde brennt die

ſeits berichtet die Frkf Ztg aus Hamburg Eine in Friedrichsruh

ſetzens auf den Fenſtervorhang zu heften
Sehen Sie dorthin flüſtert ſie zitternd

field ich beſchwöre Sie ſchicken Sie es fort
Dem erſten Jmpulſe folgend will Ralph Fräulein Arnold

rufen Doch kaum macht er ein paar Schritte als Ada
flehend ruft

Herr Mans

von der Zeichnung um dieſelben mit allen Zeichen des Ent

Verdacht ſei nun vollauf beſtätigt

Es iſt das Geſicht eines Scheuſals eines greulichen
Mannes Sehen Sie nur hin Oh

Eines Mannes ſagen Sie unterbricht Ralph ſie mit
feſter Stimme Jch verſichere Sie mein Kind es iſt niemand
in dem Zimmer außer einem kleinen einfältigen Mädchen und
ſeinem Zeichenlehrer Und ſelbſt wenn jemand durch s Fenſter
hereingekommen wäre um Sie zu ängſtigen

Hängelampe die Gegenſtände ringsum trüb beleuchtend Bewegen Sie ſich nicht Um Gottes willen bleiben Sie Ja Ja
Schon bei Beginn des Unterrichts bemerkt Ralph daß da Laſſen Sie mich nicht mit ihm allein So brauchen wir uns doch nicht zu fürchten nicht

Ada s Gemüth unter irgend einem Druck leidet Sie hat den
Wunſch ausgeſprochen heute Köpfe zeichnen zu dürfen und
in Rückſicht auf ihre ſeeliſche Verſtimmung giebt er demſelben
Folge Er wählt aus ſeiner Studienmappe einen beſonders
hübſchen Kopf das Profilbild einer Spanierin

Sofort begiebt ſich Ada an die Arbeit Auffallend raſch
fliegt der Stift über das Papier wobei ſie ganz gegen
ihre Gewohnheit beſtändig redet

Ohne Unterbrechung und ohne die Augen auch nur einmal
vom Papier zu heben erzählt ſie daß ſie viel Talent gerade
für s Porträtiren habe daß ſie alle Geſichter treffe ſelbſt
wenn ſie dieſelben nur einmal geſehen daß ſie nächſtens Herrn
Mansfield zeichnen werde daß ſie ſich ſelbſt bereits wiederholt
porträtirt habe daß aber die Tante ſowie Frau Winter und
die Dienſtboten erklärt hätten das Bild ſei gar nicht ähnlich

haft auf einander beißen ſo feſt daß aus der Unterlippe
ein dicker Blutstropfen hervorquilllt und langſam niederrinnt
aufs Papier

Und jetzt ſchreit ſie leiſe auf Angſtvoll hebt ſie die Augen

Gut denn Ralph iſt ein energiſcher Mann und will
verſuchen den Kampf mit dem unheimlichen Dämon der dieſes
junge blühende Geſchöpf quält allein aufzunehmen

Er tritt hinter ihren Stuhl und legt beide Hände feſt auf
ihre Schultern

Ein eigenthümlicher Ton halb Stöhnen halb leiſes
Auflachen entringt ſich ihrer Bruſt Sie legt ihre Linke
auf die ſeine während ihre Rechte bebend nach dem Fenſter
deutet

Bemerken Sie dort nichts zwiſchen den Vorhängen
Ach ſehen Sie doch hin und ſchicken Sie es fort

Jch ſehe nichts entgegnet Ralph in dem Bemühen ruhig
zu erſcheinen Es iſt wirklich nichts zu ſehen Sie ſind nur
nervös und fürchten ſich vor etwas Eingebildetem

Jch kann nicht Jch kann nicht
Was können Sie nicht
Die Augen zumachen Ach

m

So beſchreiben Sie es mir mit offenen Augen Alſo

Wwahr Jhre Hände liegen auf den meinen fühlen Sie dieſelben
Sind es die Hände eines Freundes oder eines Feindes

Sie antwortet nicht Starr bewegungslos ſitzt ſie da die
Augen noch immer voll Entſetzen auf das Fenſter gerichtet

Schon macht ſich Ralph Vorwürfe daß er Fräulein
Arnold nicht gerufen Auffallend gepreßt klingt ſeine Stimme
als er mit Nachdruck wiederholt

Sind es die Hände eines Freundes oder eines Feindes
mein Kind

Langſam erhebt Ada ſich vom Stuhl ohne die Augen vom
Fenſter abzuwenden

Eines Freundes flüſtert ſie kaum hörbar um gleich
darnach aufzuſchreien Es kommt näher Es kommt näher

Jetzt legt Ralph ſanft den Arm um ihre Taille während
er mit der Rechten leiſe über ihre Augen ſtreicht

was zur r beweiſe wie wenig eitel ſie ſei da ſie ſonſt Nein nein es iſt da Jch fühlte es ſchon bevor ich hin So ſtehen Beide ſtill bewegungslos da wohl eine
ihre Züge wohl genauer kennen würde ſah deshalb hielt ich die Augen ſo feſt auf das Papier ge halbe Minute lang Dann überfliegt ein konvulſiviſches Zittern

h Die Nervoſität welche ſchon ihre erſten Worte kennzeichnet heftet O Tante Tante Jetzt kommt es näher Ach ihre Glieder
h nimmt mit jedem Augenblick zu Ralph beobachtet wie die Hand Mein liebes Kind beginnt er ſo ſanft und tröſtend wie Gott lohne es Jhnen ſeufzt ſie aus vollem Herzen auf

welche den Stift führt leiſe zittert während die Linke leicht es ſeine bebende Stimme nur zuläßt wie ſieht das Ding Jſt es fort
h zuſammengeballt auf dem Papier ruht denn aus was Sie zu ſehen glauben Jſt es ein Menſch Es iſt fort

Noch mit ſich im Unklaren ob er den Unterricht abbrechen Oder ein Thier Oder ein Gnom Wie Machen Sie Ralph hat die Empfindung als athme er wieder friſche
foll oder nicht bemerkt er plötzlich wie ihre Zähnchen krampf j die Augen zu und beſchreiben Sie es mir geſunde Luft als ſehe das Zimmer noch einmal ſo hell und

freundlich aus nachdem Ada erklärt hat daß es fort ſei
Ada ſinkt in den Stuhl zurück und bedeckt das Geſicht

mit den Händen Als ſie dieſelben nach einiger Zeit fortzieht
zeigt ihr Antlitz keine Svur mehr von der ausgeſtandenen
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Der Kaſſationshof verwarf den Kaſſationsantrag Zolas Die

Frage der Konnexität der Affären Dreyfus und Eſterhazy wurde
nicht berührt ſondern nur die formalen Einwände

Großbritannien
London 5 Auguſt Die Times welche für den Artikel von

Moritz Buſch 15000 Mk gezahlt haben ſoll preiſt heute das warmherzige
Verhalten des Kaiſers beim Tode Bismarck s Er hat nichts
unterlaſſen, ſagt das Cityblatt was er im Namen des deutſchen Reiches
ſeinem größten Diener an Ehrungen gewähren konnte wie er nichts unter
laſſen hat was ſeinen perſönlichen Schmerz zum Ausdauck bringen konnte
Seine Bemühungen den Fürſten zu ehren ſind weder warm von der
Bismarck ſchen Familie unterſtützt noch freundlich aufgenommen worden
im Gegentheil ſelbſt wenn wir der Heiligkeit des Schmerzes Jener Rech
nung tragen ſo geſtehen wir daß es nicht geringer Großmuth
ſeitens des deutſchen Kaiſers bedurfte um in ungetrübtem Gleichmuthe
gegenüber der offenbaren Feindſeligkeit zu beharren Welche Diffe
renzen auch immer zwiſchen dem Kanzler und dem Kaiſer von dem er
ſich trennte beſtanden haben ſie hätten bei dieſer feierlichen Gelegenheit
von der einen wie von der anderen Seite gänzlich vergeſſen werden müſſen
der Kaiſer hat ſich daran erinnert daß er Namens des deutſchen Volkes
an der Bahre des Fürſten ſtand Aber es ſcheint daß die Familie es
kaum verſtanden hat daß ſie nicht nur den deutſchen Kaiſer ſondern die
deutſche Nation ſich gegenüber hatte Es iſt bedauerlich daß die
einzige ſchrille Note bei den Vorgängen der letzten Tage von den
nächſten Verwandten des Mannes angeſchlagen wurde den Deutſch
land betrauert und ehrt

Dr Edward Aveling iſt geſtorben Vor einer Woche brach
eine alte durch eine Operation verurſachte Wunde auf Der Arzt ſagte
ihm ſofort es handle ſich um Tod und Leben Die Krankheit nahm bald
eine ſchlimme Pend Am Abend als der Patient im Studirzimmer
ſeiner in Albert Bridge ſaß legte er das Buch worin er las
nieder ſchloß die Augen und verſchied friedlich er war 47 Jahre alt und
bekannt als Führer in ſozialiſtiſchen und anderen radikalen
Bewegungen Er ſchrieb auch viele Dramen unter den Namen Aler
Nelſon und ſpielte die Rollen zuweilen ſelber Seine Leiche wird morgen
in Woking verbrannt Die Lebensgefährtin des Verſtorbenen Eleanor
Marx Aveling die Tochter von Karl Marx hat bekanntlich vor einigen
Monaten Selbſtmord verübt

Der ſpaniſch amerikaniſche Krieg
Jſt der Frieden wirklich geſichert Jn Waſhington herrſcht dieſe

Anſicht Nach einer Meldung des Bur Reuter dorther vom 4 Auguſt
werden die von Spauien geforderten Erklärungen als vollkommen gerechtfertigt angeſehen Es pabe fich bisher nichts ereignet was den guten

Glauben Spaniens in Frage ſtellen könnte Nach einer Newyorker
Matin Depeſche werden alle Friedensverhandlungen ausſchließlich durch

den franzöſiſchen Botſchafter Eambon geleitet Diplomaten anderer
Länder wie deutſche Botſchaftsvertreter verkehren auf dem aus
wärtigen Amte nur um Erkundigungen einzuziehen Mac Kinley undCambon ſind übereingekommen ehe die Präliminarien unterzeichnet ſind

die n rettr aufhören zu laſſen unter Beibehaltung militäriſcher
Vorkehrungen Zwiſchen der Unterzeichnung der Präliminarien und dem
definitiven Frieden dürften drei Monate vergehen Daily Chronicle
meldet aus Waſhington Nach dem Miniſterrath am Mittwoch verſtändigte
827 Herrn Cambon die Vereinigten Staaten würden Manila zeit
weilig behalten die Stadt werde unter militäriſche Kontrole geſtellt
werden der Gouverneur werde die Zolleinkünfte verwalten Die Haltung
Amerikas gegenüber ben Aufſtändiſchen hänge von den Umſtänden ab
Die ſpaniſchen Truppen auf Cuba würden ihre Waffen behalten aber
das Kriegsmaterial werde Eigenthum Amerikas werden

Die Times melden aus Newyork vom 4 d Die Führer der
amerikaniſchen Truppen bei Santiago erklärten dem General Shafter
in einer Adreſſe die Truppen müßten ſofort in die Heimath zurückgebracht
werden wenn man ſie nicht durch Krankheiten umkommen laſſen
wolle Die Truppen ſollen deshalb baldigſt nach den Vereinigten Staaten
geſchafft werden

Aus der Amgebung
Schkenditz 4 Auguſt Feuer Geſtern Mittag gegen 1 Uhr

brach im Gemeinde Armenhauſe des nahen Modelwitz Feuer aus wo
durch das Gebäude völlig eingeäſchert wurde Die Entſtehungs Urſache
iſt bis jetzt noch nicht ermitteltBurgliebenan 4 Auguſt Selbſtmord Heute Nachmittag

hat ſich hier die 72 jährige Ehefrau des Einwohners T in ihrer Be
hauſung durch Erhängen entleibt Ein langjähriges Augenleiden ſcheint
die Frau zu der That veranlaßt zu haben

r Lauchſtädt 5 Auguſt Unfall Der Sjährige Rudolf Sachſe
ein körperlich etwas n Kind wurde von einer Schaar ſich
aſchender Knaben überrannt und ſo unglücklich hingeſtoßeu daß er einen
ruch der linken Knieſcheibe ſowie des rechten Handgelenks davontrug

Der Kleine iſt in die Halleſche Klinik geſchafft worden
2 rung 5 Auguſt Deſerteur Heute morgen traf hier vomaltmärkiſchen lanendeghnent eine Depeſche ein wonach der von hier ge

bürtige Ulan Paul J geſtern morgen heimlich ſeinen Truppentheil ohne
Urlaub verlaſſen hat Die hierorts angeſtellten Nachforſchungen haben
nichts über den Aufenthalt des J ergeben

P Delitzſch 5 Au Zerquetſcht Belohnung HeuteNachmittag zerquetſchte e das etwa 11 jährige Schulmädchen Winkler

zwei Finger der rechten Hand Sie hatte einen Botengang zu einem
Arbeiter in der mechaniſchen Schuhfabrik zu verrichten und gerieth daſelbſt
in das Getriebe einer Maſchine Der Landwirthſchaftliche Verein
für Delitzſch und Umgegend ſichert Jedem der einen ihm bekannt

ma

Seneral Anzeiger für Halle und den Saalkreis
zwar denen diebſtahl dem Vorſtand zur Anzeige bringt ſo daß der

etreffende Schuldige zur Beſtrafung gebracht werden kann eine an
gemeſſene Belohnung zu

K Zörbig 5 Auguſt Feuer Militäriſches Jnnungs
weſen Heute Nachmittag brannte in der benachbarten Feldmark
Glebitzſch ein dem er r gehöriger r Getreidediemen
ab Hierbei iſt auch die dem Produktenhändler Schoch in Zörbig ge
hörige Dreſchmaſchine völlig mit verbrannt An der Lokomobile ſind nur
geringe Beſchädigungen vorgekommen Die Entſtehungsurſache des Feuers
iſt noch nicht ermittelt Bei einem Uebungsritt welcher dem Einrücken
der 1 Schwadron des Thür Huſaren Regiments Nr 12 in unſerer Stadt
voranging ſtärzte ein Pferd ſo daß es am Kniegelenk ſchwer verletztwurde Va Pferd bleibt bis zur Rückkehr des Regiments vom Uebungs

platze bei Loburg hier ſtehen Von den hier beſtehenden drei Jnnungender Fleiſcher Harer und Schmiede Jnnung haben die letzteren beiden

beſchloſſen ihre Jnnungen aufzulöſen und alsdann für dieſelben Gewerbe
für den Bezirk Zörbig und die nähere Umgegend Zwangsinnungen
zu bilden die Fleiſcher Jnnung welche bereits ſeit 200 Jahren beſteht
gedenkt als freie Jnnung fortzubeſtehen Soviel wir gehört ſind obige
zwei Jnnungen die einzigen im Bitterfelder Kreiſe welche Zwangsinnungen
beſchloſſen haben

Roitzſch 5 Auguſt Communales Jm Frühjahr ds Js
bildete ſich in unſerm Orte ein Verein zur Wahrung communaler Jn
tereſſen welcher ſich die geſtellt hat das Wohl und Gedeihen
unſerer Gemeinde nach jeder Weiſe fördern zu helfen Die Gründung des
Vereins entſprang einem wirklichen Bedürfniſſe nachdem ſo manche Vor
kommniſſe die zum Nachtheil der Gemeindemitglieder ausfielen gezeigt
hatten daß nicht länger damit gezögert werden dürfte Jn ſolchen Orten
wo darin befindliche Güter Gutsbezirke für ſich bilden oder zu welchen
große Fabriken gehören entſtehen zwiſchen dieſen und der Gemeinde leicht
Meinungsverſchiedenheiten Letzteres iſt leider hier der Fall wo die Ge
meinde mit 3 Gutsbezirken zuſammen einen Armenverband einen Schul
verband und einen Wegebauverband bildet und die Aufbringung der
nöthigen Geldmittel nach alten nicht mehr zeitgemäßen Vertheilungsplänen
erfolgt Jn ſeiner erſten Verſammlung beſchäftigte ſich der Verein welcher
auf Vorſchlag ſeines Mitgliedes des Rittergutsbeſitzers Herrn Böttichers auch
die Förderung der Bepflanzung öffentlicher Wege in ſeinen Wirkungskreis
gezogen hat mit zwei Sachen beſchleunigte Ausbeſſerung einer ſeit Jahren
in ſchlechtem Zuſtande befindlichen Straße und Errichtung einer Badeanſtalt
Der Ortsbehörde wurde Mittheilung von den Verhandlungen mit der
Bitte gemacht dieſer Angelegenheit näher zu treten Jn der zweiten
Verſammlung gelangten zwei andere Sachen zur Beſprechung deren Aus
führung nach Anſicht des Vereins nicht im Jntereſſe der Gemeinde liegt
Es iſt dies zunächſt die von der Gemeinde Vertretung beſchloſſene Ver
breiterung einer Straße Man war der Meinung daß die der Gemeinde
durch Ankauf von Grundſtücken und Neupflaſterungen entſtehenden Koſten
zu hoch und der von der Zuckerfabrik angebotene Beitrag zu klein iſt
zumal nur die Zuckerfabrik von der geplanten Neuerung Nutzen habe
Die andere Sache betrifft die Erbauung eines zweiten hohen Schornſteins
in der Zuckerfabrik Durch den alten Schornſtein werden die Einwohner
unſeres Ortes arg beläſtigt indem durch denſelben Häuſer und Gärten
einem höchſt unangenehmen und geſundheitswidrigen u ausgeſetzt
ſind der durch alle Oeffnungen ſeinen Eingang findet Die Verſammlung
hat daher ihrem Vorſtande aufgegeben zuſtändigen Orts dahin zu wirken
daß die Straßenverbreiterung Mangels eines wirklichen öffentlichen Be
dürfniſſes unterbleibt und die Zuckerfabrik angehalten wird Vorkehrungen
u treffen daß die Beläſtigungen durch die Schornſteine aufhörenDa einem Vereine mit ſolchen Tendenzen Gegner entſtehen iſt leicht

erklärlich die Anfeindungen deſſelben ſind aber wirkungslos geblieben
was ſich daraus ergiebt daß dem Vereine bereits 78 ſelbſtändige Ein
wohner unſeres Orts als Mitglieder angehören

r Seebach 5 Auguſt Vergiftung Die Ehefrau Jda Schäfer
welche in Folge mehrfacher Unglücksfälle in der Familie an Nervoſität
und Schlafloſigkeit litt hatte ſich ein Hausmittel hiergegen zurecht machen
laſſen Als ſie von letzterem in einer der verfloſſenen Nächte wieder ein
nehmen wollte vergriff ſie ſich in der Flaſche anſtatt des unſchädlichen
Hausmittels genoß ſie einen Eßlöffel voll verdünntes Karbol Sie erlitt
hierdurch ſo ſchwere Verbrennungen im Mund 2c daß ihre Aufnahme in
die Klinik zu Halle nöthig wurde

r Dornburg 5 Auguſt Von einer vierten Schrotkugel
wurde der Schüler Bernhard Hamiſch in deſſen Nähe anſcheinend nach
Vögeln geſchoſſen war unglücklicher Weiſe derart ins rechte Auge getroffen
daß daſſelbe ſchwer gefährdet erſcheint und ſeine Aufnahme in die Klinik
zu Halle angeordnet werden mußte

r Eichberg 5 Auguſt Unfall Der Dienſtknecht Karl Vogel
erlitt dadurch eine ſchwere Verletzung des Hinterkopfes daß er von einem
umſtürzenden Thorflügel deſſen Haspen ſich losgelöſt hatte heftig getroffen
wurde Der Genannte befindet ſich in der Klinik zu Halle

Corbetha 4 Auguſt Ein ſchwerer Unglücksfall ereignete
ſich auf unſerem Bahnhofe Jn der ſechſten Stunde kurz vor dem Ein
laufen des nach Leipzig fahrenden Zuges wollte ein Arbeiter noch das
Bahngeleis überſchreiten Er wurde jedoch von dem heranbrauſenden Zuge
erfaßt und ihm beide Beine abgefahren Man brachte den Verunglückten
der verheirathet und in Markranſtädt wohnhaſt ſein ſoll nach der Univerſi
tätsklinik in Halle

Naumburg 5 Auguſt Diebſtahl Geſtern Nachmittag zwiſchen
5 und 8 Uhr ſind Diebe in das Beſitzthum des Privatmannes Lange an
der Köſener Straße eingedrungen und haben da nicht bloß an den Thüren
und Mobilien erheblichen Schaden angerichtet ſondern auch verſchiedene
Sachen u a Revolver und Geld geſtohlen

Gräfenhainichen 5 Auguſt Abgehackt Wie gefährlich es
iſt wenn Kinder mit dem Beile ſpielen beweiſt der Umſtand daß geſtern
Nachmittag ein ſechsjähriger Knabe einem dreijährigen beim Strohhacken
den Goldfinger der rechten Hand vollſtändig abhackte

7 Auguſt R 183
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Halle 6 Auguſt
Ordeunsverleihung Dem Ober Poſtdirektions Sekretär a D

e Benzmann hierſelbſt iſt der Rothe Adler Orden vierter
Klaſſe verliehen

Schankzelte auf dem Herbſtmarkte Jn einer Sitzung der
Marktkommiſſion wurde die Frage der Zulaſſung von Schankzelten auf
dem Herbſtmarkte erörtert Herr Ober Polizeiinſpektor Weydemann be
richtete in einem Vortrage über die Entwickelung des Schankzeltenweſens
auf den Märkten wobei er bemerkte daß vom Standpunkte der Polizei
im Intereſſe der Ordnung und Sicherheit auf den Märkten allerdings
die Entfernung der Schankzelte wünſchenswerth erſcheine und zwar weil
erfahrungsmäßig durch gewiſſe Elemente wenn ſie auf dem Markte ſelbſt
Gelegenheit haben ſich zu betrinken Skandal und Ungehörigkeiten verur
ſacht werden Wenn die Marktbeſucher nach Befriedigung ihrer Schauluſt
ſich in die Gaſtwirthſchaften der anliegenden Straßen vertheilten und etwa
Angetrunkene in größerer Anzahl nicht in dem Getriebe des Marktes
ſich bewegten ſo ſei das weniger gefährlichh Dieſe Aeußerung
fiel aber nur nebenbei Jm Uebrigen gipfelten die Ausführungen
des Herrn Ober Polizeiinſpektors Weydemann in dem zahlenmäßigenNachweiſe daß auf dem nächſten Herbſtmarkte aus Platzmangel Schank

zelte abſolut nicht zugelaſſen werden könnten Die Schankzelte hätten im
letzten Jahre rund 2800 qm eingenommen Jnzwiſchen ſei nun dasDepot der Stadtbahn vergrépert und auf dem Platze der Bau eines neuen

Waſſerthurmes in Angriff genommen wodurch der ohnehin beſchränkte
Roßplatz um 2600 qm verkleinert ſei Dazu komme daß der Bauzaun
um den Waſſerthurm einen größeren Raum beanſpruche und daß auch
noch Zufuhrwege nach dem Baue der nicht acht Tage völlig ruhen könne
freigelaſſen werden müſſen Zuſammen fehlten in dieſem Jahre auf
dem Roßplatze mehr als 2800 qm die früher für Schankzelte nöthig
waren Dazu komme daß bereits jetzt außergewöhnlich zahlreiche
Anmeldungen von Schaubuden 2c für den Markt vorliegen Da es ſich um
einen Vieh und Krammarkt handele ſo müßten bei Platzmangel zuerſt
die Schankzelte zurückgewieſen werden da die übrigen Gewerbetreibenden
ſobald ſie im Beſitze eines ordnungsmäßigen Wan ergewerbeſcheines ſind
ein geſetzliches Recht auf Zulaſſung auf den Markt hätten Ein zweiter
Antrag des Herrn Ober Polizei Jnſpektors gipfelte darin daß falls die
ſtädtiſchen Behörden ſich nicht entſchließen können Schankzelte künftig
vom Markte überhaupt fernzuhalten in Erwägung gezogen wird ob es
nicht zweckmäßig erſcheint daß ſeitens der Stadt zwei große Schankzelte
errichtet werden die ordnungsmäßige Bedürfnißanſtalten erhalten und ein
für allemal an die Waſſerleitung und die Kanaliſation angeſchloſſen werden
Dieſe Schankzelte könnten dann ähnlich der Turnhalle vermiethet werden
die Kommiſſion beſchloß mit Rückſicht darauf daß in der That dieſen
Herbſt Platzmangel vorhanden iſt anf den J Markt keine Schank
zelte zuzulaſſen Bereits jetzt bezüglich der Märkte künftiger Jahre Be
ſchluß zu faſſen lehnte die Kommiſſion ab Es ſoll unmittelbar nach
dem Markte eine neue Sitzung ſtattfinden in welcher Beſchluß darüber
gefaßt werden ſoll ob und wieviel Schankzelte in Zukunft zugelaſſen
werden ſollen Jn dieſer Sitzung kann die Kommiſſion dann auch die
Erfahrungen verwerthen welche auf dem nächſten Markte gemacht werden

Aus dieſen Mittheilungen geht hervor daß der Bericht weſchen das
ſozialdemokratiſche Volksblatt über die Sache brachte in den weſent
lichſten Punkten nnrichtig iſt

Von der Eiſenbahn An maßgebender Stelle ſoll die Abſicht be
ſtehen die Eiſenbahnlinien Weißenfels Zeitz Weißenfels Ammen
dorf und Corbetha Leipzig Thüringer Bahnhof von dem Eiſenbahn
Direktions Bezirke Erfurt abzutrennen und ſie demjenigen von Halle
anzugliedern Hierdurch würde die Betriebs Jnſpektion Weißenfels und
Leipzig II auch zu Halle geſchlagen werdenSonderzug nach Hamburg Am Sonnabend den 15 Auguſt
wird von Halle ein Sonderzug nach Hamburg abgelaſſen Zu dieſem
Zuge werden hier und auf verſchiedenen Stationen der Direktionsbezirke
Halle a Magdeburg und Erfurt und der ſächſiſchen Staatseiſenbahnen
Rückfahrkarten nach Hamburg Altona Kiel Glücksburg Kopenhagen
Cuxhaven Helgoland Norderney Borkum Wyk a Föhr oder Wittdün
Amrum und Weſterland a S zu ſehr ermätzigten Preiſen mit 30 tägi
Geltungsdauer ausgegeben Abfahrt von Halle a S um 11 Uhr 50 Min
Vormittags Näheres iſt aus den von der Fahrkartenausgabeſtelle ſowie
der Ausgabeſtelle für zuſammenſtellbare Fahrſcheinhefte in Halle a S
unentgeltlich zu verabfolgenden Zugüberſichten zu erſehen

Eine Dampferparthie nach Röpzig veranſtaltet am 14 Auguſt
der Ruder Club Neptun Die Fahrt wird Vormittags 11 Uhr von
Schräplers Dampferſtation Unterplan aus erfolgen Nachmittags finden
allerlei Beluſtigungen für Erwachſene ſowie für Kinder ſtatt denen ſich
Abends ein Laternenreigen durch das Dorf ſowie ein Tänzchen anſchließen
Die Rückfahrt wird Abends 9 Uhr angetreten Wir bemerken noch daß
ſich auch Gäſte an der Parthie betheiligen können

Das Platz Concert der Regiments Kapelle fällt morgen Sonntag
infolge der achttägigen Armeetrauer aus

Sachſen Vereinigung Am geſtrigen Tage feierte die Königin
Carola von Sachſen ihren 65 Geburtstag Die hieſige SachſenVereinigung hatte aus dieſem Anlaſſe ein Gllewunſchtel ramm abgeſandt

worauf bereits geſtern folgende Antwort telegraphiſch aus Altenberg
Erzgeb eintraf Herzlichſten Dank für Wünſche Carola Die hiefigen
Landsleute werden den Geburtstag morgen Sonntag Abends 7 Uhr im
Sport Hotel feiern

Der katholiſche Männer Verein zu Giebichenſtein feiert ſein
8 Stiftungsfeſt am Sonntag den 14 Auguſt Abends 8 Uhr im großen
Saale der Saalſchloßbrauerei durch Concert Theater und Ball Der
Ueberſchuß der Veranſtaltung iſt für einen wohlthätigen Zweck beſtimmt
weshalb um eine recht rege Betheiligung gebeten wird

narnaugòglfokl ccecketocſe
Todesangſt Nur ihre Wangen ſind auffallend bleich und die
Unterlippe zeigt eine kleine Wunde

Jch fühle mich wieder ganz wohl beantwortet ſie ſeinem
fragenden Blick Sehen Sie nur wie vernünftig ich bin

Und mit triumphirender Miene greift ſie in die Fenſter
vorhänge und ſchüttelt dieſelben hin und her

Zum achten Mal hat mich heute dies fürchterliche Ge
ſicht verfolgt fährt ſie vollkommen ruhig fort Möchtenba es einmal ſehen

Nein ich danke ſehr lacht Ralph gezwungen
Jch hole es Jhnen

Und ehe er es hindern kann hat ſie die Bibliothek ver

Schon nach einer halben Minute kehrt ſie zurück in der
Hand ein Blatt Papier

Hier Herr Mansfield Jch habe es aus dem Gedächtniß
eichnet Sehen Sie es ſich an und verbrennen Sie es8 bin überzeugt daß es mich nicht mehr verfolgen wird

Sie haben es für immer gebannt
Voll Jntereſſe blickt Ralph auf die Zeichnung Es iſt ein

kühn entworfener lebensgroßer grotesker Kopf Haar Zähne und
Ohren gehören einem wilden Thier an die übrigen Züge ſind
die eines auffallend häßlichen Mannes

Ralph ſtreicht ſich ein paar mal über die Stirn Das
Bild weckt dunkle Erinnerungen in ihm Wem ſieht dieſer
ſcheußlich verzerrte Kopf halb Menſch halb Thier gleich ähn

lich Er ſinnt und ſinnt tPlötzlich zuckt er zuſammen Unwillkürlich zerknittert ſeine
geballte Fauſt die Zeichnung

Verwundert folgt Ada ſeinen Bewegungen

äü27

Während ihre zierlichen Finger emſig herumhantiren flattern
ihre Gedanken weit fort hinweg über die düſteren Häuſerkoloſſe
der Weltſtadt über Felder und Wälder über Berge und
Flüſſe hin nach jener Stadt in Schottland in deren Nähe
der Geliebte weilt hin nach Edinburg Villa Tusculum,

Jn ihrem Köpfchen malt ſie ſich eine ganz eigene Villa
Tusculum, Wohl erwähnt Ralph in ſeinen Briefen der drei
Bewohnerinnen jedoch mit ſoviel Reſerve daß Anny ſich kein
rechtes Bild von ihnen machen kann Ueber Fräulein Arnold
berichtet er nur daß ſie eine ſtolze energiſche Frau über Frau
Winter daß ſie eine unbedeutende alte Dame ſei Seine
Schülerin Ada nennt er ein eigenthümliches excentriſches
Kind Es widerſtrebt ihm andere in die internen Verhältniſſe
ſeiner neuen Hausgenoſſinnen einzuweihen und ſei es auch
ſeine liebe kleine Anny Wie ein Vertrauensbruch würde es
ihm erſcheinen

Was er verſchweigt denkt ſie ſich in ihrer Weiſe hinzu
So hat ſich Anny Roberts in ihrer Phantaſie eine Villa
Tusculum zurechtgebant welche zwar nicht ganz der Wirklich
keit entſpricht die ihr jedoch lieb und werth iſt weil ſie zu
jeder Zeit den Geliebten dort aufſuchen kann

So auch heute
Da wird ſie jäh aus ihren Träumereien aufgeſchreckt
Mit ziemlich viel Geräuſch eine luſtige Operettenmelodie

pfeifend taucht Jack ſoeben in der Thür des kleinen Ladens auf
Guten Morgen Ralph Mangsfield ruft er neckend

Anny ſpringt empor und ſchüttelt ihm herzlich die Hand
O Jack wie Du mich erſchreckt haſt Aber warum nennſt

Du mich Ralph Mansfield
Da zerreißt er heftig das Blatt und wirft die einzelnen

Stücke in die lodernden Flammen
6 Kapitel

Anny Roberts ſitzt e de e JKränze windend hinter enti er ſchmalen
Gaſ in Lordon

Weil er in jedem Deiner Geſichtszüge geſchrieben ſteht
Hol mich der Kuckuck wenn ich Euch beide von einander
ſepariren kann Ob er in Dingsda iſt und Du hier oderumgekehrt ſtets ſeid Jhr nen Jhr zwei Wie
geht es Mutter

Danke gut

Und was machſt Du oder vielmehr Ralph Mansfield
Hat er Dir kürzlich geſchrieben

Ja heute fünf Seiten
Alles in Ordnung
Vorzüglich Er läßt Dich beſtens grüßen
Danke Guter Kerl der Ralph Apropos Anny

in den nächſten Tagen muß ich verreiſen Zwei unſerer braven
Agenten haben aus Verſehen fremder Leute Verſicherungs
prämien für die ihrigen gehalten und Tomas King und ich
ſollen ihre Bücher revidiren Leicht möglich daß ich ſogar
nach Edinburg komme

Mit einem Jubelruf P Anny ſich an ſeinen Arm
Hurrah Dann ſuchſt Du Ralph auf
Unſinn Kleine
Warum
Erſtens weil ich keine Zeit dazu finden werde und

zweitens weil er erſt acht Tage von London fort iſt
Anny zieht ein Mäulchen und ſtößt den Bruder neckiſch

ſchmollend von ſich

Du ſchlechter Menſch Nur eine Stunde liegt Villa
Tusculum von Edinburg entfernt und Du willſt nicht

Sachte ſachte Schweſterchen Jch will Dir etwas ſagen
Jch werde ihn zum Mittageſſen nach Edinburg einladen S
kann ſich mal einen Tag Urlaub von ſeiner alten Dame holen
Da ſchlagen wir zwei Fliegen mit einer Klappe Jch verliere
keine Zeit und ſehe doch Deinen Schatz

Das iſt lieb von Dir Alſo abgemacht
Abgemacht Addio nun Grüße Mutter Tata

Damit ſchüttelt er der Schweſter kräftig die Hand ſetzt den
breitkrämpigen Hut etwas ſchief auf und ſpaziert abermals eine
Operettenmelodie pfeifend zur Thür hinaus

Fortſetzung folgt

Der Beſchwerden über unpünktliche Zuſtellung des
GeneralAnzeiger bitten wir ungeſäumt unſerer Expedition

in der gr Ulrichſtraße 16 anzeigen zu wollen
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T Nr 183 SonntagHandwerkermeiſter Verein Wie bereits mitgetheilt unternimmt
der Verein Montag den 15 Auguſt einen Ausflug nach Beeſen zur Be
ſichtigung des ſtädtiſchen Waſſerwerkes daſelbſt Das Nähere iſt aus dem
Inſerat im Anzeigentheile der heutigen Nummer zu erſehen

Begräbnißzgebühren Wir machen wiederholt darauf aufmerkſam
daß auf Grund der Gebührentaxe zur Begräbnißordnung bei der Anmel
dung von Begräbniſſen dem Begräbnißamte ſtets die Einkommenſteuer
Veranlagung vorzulegen iſt

Religiöſe Verſammlung Sonntag den 7 Auguſt um 8 Uhr
Abends wird in der Evangeliſations Verſammlung des Herrn Paſtor
Simſa im Saale des Reichshofs Eingang vom Kaulenberg ein Vor
trag über das Thema Wie wird man ein Freund Gottes gehalten
werden Gäſte ſind willkommen Der Eintritt iſt frei

Der Sternſchnuppenſchwarm der Perſeiden jener aus dem
Bilde des Perſeus ausgehenden Schaaren von kleinen Weltkörpern die bei
Kreuzung ihrer Bahn mit derjenigen der Erde in die Atmoſphäre der
letzteren gelangen wird an den Abenden vom 6 bis 15 Auguſt in Er
ſcheinung treten Sein Maximum erreicht der Schwarm am 10 am
Tage des h Laurentius daher führen die Perſeiden auch den Namen
Laurentiusſchwarm

Jn der Felſenburg Giebichenſtein beginnt morgen Sonntag
den 7 Auguſt 111 Uhr das originelle ſehenswerthe Kyffhäuſer Kellerfeſt
in dem zu dieſem Zwecke eigens dekorirten 100 Meter tiefen Kellern des
Etabliſſements verbunden mit Preisvertheilung Bis zum 15 d M
findet von 3 Uhr Nachmittags an täglich Concert ſtatt Eintritt frei

Concert Wir machen nochmals darauf aufmerkfam daß die Ka
pelle des 2 Garde Regiments zu Fuß nächſten Montag in der Saal
ſchloßbrauerei und im Prinz Carl zwei Concerte veranſtaltet

Städtiſcher Schlacht und Viehhof Jm Monat Juli 1898
ſind geſchlachtet worden die eingeklammerten Zahlen beziehen ſich auf die
gleiche Berichtszeit des Vorjahres 256 217 Ochſen oder Bullen 414
460 Kühe oder Färſen 1328 1255 Kälber 1399 1495 Schafe 2545
3090 Schweine 204 155 Pferde An Schlachtgebühren gingen

dafür 14950,15 Mk 16548,50 Mk ein Für die Unterſuchung
der dem Schlachthofe direkt zugeführten lebenden Thiere wurden 1958,60 Mk
2185,70 Mk an Gebühren erhoben Wiegegebühren gingen ein für den

Schlachthof 561,85 Mk 644,05 Mk für den Viehhof 48,95 Mk 44,95 Mk
an er für den Schlachthof 199,20 Mk 165,20 Mk für
den Viehhof 599 Mk 484,18 Mk Für die Unterſuchung des von
auswärts eingebrachten Fleiſches wurden 173,20 Mk 568,55 Mk an
Schaugebühren erhoben Marktkarten wurden verkauft für 250 247
Rinder 278 119 Kälber 302 340 Schafe 961 1184 Schweine wofür
932,30 Mk 988,60 Mk an Gebühren eingingen An ſonſtigen Einnahmen
ſind zu verzeichnen auf dem Schlachthof für Miethe verkauften Dünger
verkaufte Borſten 2c 8773,16 Mk auf dem Viehhof an Miethe 591,05 Mk
An Eintrittsgebühren wurden vereinnahmt 50 Mk 25 Mk Von
den geſchlachteten Thieren wurden beanſtandet und auf polizeiliche An
ordnung vernichtet 1 Ochſe 8 Kühe 1 Schwein 3 Kälber 1 Pferd
Auf der Freibank wurden ferner unter Angabe des Grundes der Be
anſtandung verkauft a im rohen Zuſtande 1 Ochſe 1 Bulle 3 Kühe
1 Färſe 2 Schweine und 2 Kälber b im gekochten Zuſtande 1 Ochſe

Bulle 4 Kühe 1 Färſe und 15 Schwein An einzelnen Organen
mußten wegen krankhafter Zuſtände vernichtet werden 382 Lungen
98 Lebern 82 Lungen und Lebern 26 Lungen und Bruſtfelle 14 Lungen
und Herzen 9 Lungen und Gekröſe 10 Nieren 100 Eingeweide 13 Euter
11 Köpfe 188kg Ochſen 91 kg Kuh und 15 Kg Schweinefleiſch Der
Sanitätsanſtalt wurden zur Schlachtung überwieſen 7 Ochſen 10 Kühe
Abgeſtochen eingeführt wurde 1 Kalb Von dem von auswärts ein
gebrachten Fleiſche wurden beanſtandet und vernichtet 6 Lungen 5 Lebern
und 2 Nieren

Stenographiſche Ansſtellung Wie bereits mitgetheilt findet
in den Tagen vom 6 bis 8 Auguſt hierſelbſt die 12 Wanderverſammlung
des Mitteldeutſchen Stenotachygraphen Verbandes ſtatt Aus dieſem An
laſſe iſt in den Kaiſerſälen eine ſtenographiſche Ausſtellung veranſtaltet
welche in der That nicht allein für Stenographen ſondern ſogar auch für
Laien ſo viel Jntereſſantes bietet daß ſich ein Beſuch derſelben wohl lohnt
Für Stenographen wie Laien gleichmäßig intereſſant ſind zunächſt die
Originalſtenogramme des Herrn Parlamentsſtenographen Dahms mit den
beigefügten Uebertragungen Auch ganze Zeitungsnummern ſind von
eifrigen Stenotachygraphen genau in den Formen des Originals über
tragen worden U a liegt die Bismarcknummer des Genueral
Anzeiger 178 mit allen Bildern aus die von dem Originale nur
inſofern abweicht als die Druckſchrift durch die entſprechenden ſtenotachy
graphiſchen Zeichen vertreten wird Von bemerkenswerthen Leiſtungen
wollen wir nur die des Herrn Friedrich Jäger Tetſchen welcher auf eine
öſterreichiſche Poſtkarte nicht weniger als 21000 Silben und die des
Herrn Winkler Leipzig der in eine Zeichnung welche das
von zwei Herolden flankirte halleſche Stadtwappen darſtellt 23000 6000

10000 Silben geſchrieben hat Jn ein ſächſiſches Wappen hat ein
Stenotachygraphen Künſtler ſogar den ganzen Jnhalt des deutſchen Handels
geſetzbuches aufgezeichnet Hallenſern wird auch eine Zeichnung der Oſt
front der Moritzburg gefallen welche Die Glocke von Schiller und den
Kampf mit den Drachen enthält Bei Beurtheilung dieſer Leiſtungen iſt

zu beachten daß die ſtenotachygraphiſchen Zeichen dieſer Schriftproben durch
weg mit bloßen Augen gut lesbar ſind Weiter ſind vergleichende Schriftproben
vorhanden Dann iſt aber auch dieſtenographiſche Literaturwohl faſt vollſtändig
vertreten und außerdem hat auf dieſem Gebiete Herr Buchhändler Anton
eine Collektiv Ausſtellung veranſtaltet Die Nachbildung einer halleſchen
Anſchlagſäule zeigt ſämmtliche Bekanntmachungen in ſtenotachygraphiſchen
Schriftzeichen Endlich ſind noch die ausgeſtellten werthvollen Preiſe zu
erwähnen welche Ausſtellern zuerkannt werden Auf Anſchaffung der
Preiſe konnten größere Mittel verwendet werden weil Freunde der Sache
hierzu namhafte Geldbeiträge zur Verfügung ſtellten

Staatliche Stenographie Lehrerprüfungen Bei dem Königl
Stenographiſchen Jnſtitut in Dresden findet am 26 September
und event auch an den darauffolgenden Tagen die nächſte Stenographie
Lehrerprüfung ſtatt Zugelaſſen werden nur ſolche Bewerber welche ihrer
Meldung das Reifezeugniß eines Gymnaſiums einer Ober Realſchule oder
eines Lehrer bezw Lehrerinnen Seminars beifügen können Das
Geſuch ſowie auch ein kurzer Lebenslauf ſind bis zum 29 Auguſt
in Gabelsbergerſcher Schrift einzureichen Prüfungsordnungen werden den
Bewerbern auf deren beſonderen Wunſch gratis zugeſtellt Zur Prü
fung bei der Königlichen Bayriſchen Kommiſſion in München
iſt als Termin der 27 Oktober d J angeſetzt Anmeldungen dazu ſind
bis zum 29 September beim Königlichen Staatsminiſterium des Jnnern
für Kirchen und Schulangelegenheiten einzureichen und zwar gleichfalls
in Gabelsbergerſcher Stenographie

Einbruchsdiebſtahl Jn vergangener Nacht wurde im Hauſe
Bäckerſtraße 1 beim Fleiſchermeiſter Leitner ein Einbruchsdiebſtahl verübt
Der Dieb hat fich nach Eindrücken einer Fenſterſcheibe Eingang in den
Laden verſchafft und die Ladenkaſſe mit 3 bis 4 Mk Jnhalt ſowie eine
unbeſtimmte Anzahl Würſte entwendet

Kleinfeuer Geſtern Abend um 7 Uhr 10 Min wurde die Feuer
wehr nach große Ulrichſtraße Nr 16 gerufen Daſelbſt war im Lagerkeller
des Kaufmanns Heinrich Jacobi durch Herunterfallen einer Lampe Stroh
in Brand gerathen Das Feuer war vor dem Eintreffen der Wehr durch
Hausbewohner beſeitigt

Frecher Spitzbube Jn dem Geſchäft Trödel von Urban
Adolfſtraße 1 in Giebichenſtein erſchien geſtern Nachmittag ein Mann und
entwendete da in demſelben nur die fünfjährige Tochter anweſend war
eine an der Wand hängende Uhr nebſt Kette im Werthe von ca 10 Mk
Leider iſt der Dieb entwiſcht

Feſtgenommene Hochſtaplerin Unter dem Namen Gräfin
oon Dohna miethete geſtern Nachmittag im Bad Wittekind eine ältere
Dame für ſich ihren Gatten Tochter und Diener 4 Zimmer im Preiſe
von je 40 Mk Abends gegen 9 Uhr erſchien dann auch die Dame und
bat mit dem Bemerken daß ihr Gatte Tochter und Diener 2 Stunden
ſpäter eintreffen würden ihr Zimmer beziehen zu dürfen
Da die Gräfin abſolut nicht den Eindruck einer Erlaucht
machte ſchöpfte man Argwohn und um auf alle Fälle
ſicher zu ſein wurde ein Polizeibeamter herbei geholt Inzwiſchen hatte
die Gräfin ſich Speiſen Wein und Bier auftragen laſſen wobei ſie
einen guten Appetit zeigte Der ſchließlich Zahlung erbittende Kellner
wurde aber abgewieſen und bis zum Eintreffen des Herrn Grafen vertröſtet
Letzterer erſchien indeß nicht ſodaß endlich der Polizeibeamtedie Pſeudogräfin
denn eine andere war es nicht um Zahlung erſuchte Dies erwies ſich jedoch
ebenfalls als ergebnißlos Die Dame verſicherte wiederholt die Gräfin v Dohnazu ſein ihr Znte ſei der verſtorbene Fürſt Bismarck der Bruder Graf

Rantzau und dergleichen mehr Kurzum ſie machte ſich durch ihre un
ſicheren Reden derart verdächtig daß ſie einfach an die Luft geſetzt wurde
Der ſich ihrer annehmende Polizeibeamte brachte ſie in Polizeigewahrſam

die ledig jäkrjae Schneideyin Eliſe

GenernlAnjeiger für Halle und den Saalkrels
Weitzmann aus Hamburg alſo die Angehörige der bekannten Seiltänzer153 Nur ein Baarbeſtänd von 15 die and ſich bei ihr vor Es

t dieſe Perſon unzweifelhaft diejenige welche unter gleichem Namen vor
einigen Tagen in Merſeburg in verſchiedenen Geſchäftslokalen Waaren zu
erſchwindeln ſuchte

Bereins Kalender
Sonntag 7 Augnuſt

Kriegerverein 4 Uhr Stiftungsfeſt Pfälzer Schießgraben
r FamilienClub 4 Uhr Kränzchen Weinberg

erein Gut Freund 71 Uhr Kränzchen Reilsburg
Seilergeſellſchaft Kränzchen Kaiſer Wilheimshalle
Brüderſchafts Club 4 Uhr Kränzchen Diemitzer Schlößchen
SachſenVereinigung 7 Uhr Feſtlichkeit Sporthotel
Katholiſcher Arbeiter Verein Kinderfeſt Paradies
SattlerGehülfenVerein 4 Uhr Kränzchen Stadt Leipzig

Vermiſchtes
Ein Zuckerernährungsverſuch in der Truppe Jn dem

neueſten Hefte der Deutſchen militärärztlichen Zeitſchrift berichtet der
Metzer Oberſtabsarzt Dr Leitenſtorfer über die Ergebniſſe intereſſanter und
praktiſch wichtiger Verſuche die er im vergangenen Jahre während der
großen Herbſtmanöver mit einer Zuckerernährung in der Truppe angeſtellt
hat Der Zweck dieſer Verſuche war hauptſächlich feſtzuſtellen ob der
Zucker ein für den Soldaten bei beginnender Marſcherſchöpfung raſch
wirkendes Kräftigungsmittel ſei Sie wurden in der Weiſe angeſtellt daß
in je einer Compagnie von drei Bataillonen zehn Mann während des
Tages neben ihrer gewöhnlichen Koſt zehn bis zwölf Stück Würfelzucker
erhielten von den Verſuchsperſonen nahm ein Theil den Zucker zu Beginn des
Marſches der andere während des Marſches jedesmal bei fühlbar werdender
Magenleerheit oder beginnender Schwäche Den Zuckerleuten gegenüber
ſtand eine gleiche Anzahl Kontrolmänner Die wichtigſten praktiſchen
Ergebniſſe dieſes Verſuches beſtanden nun darin erſtens daß die Soldaten
Zucker gern nahmen und vertrugen zweitens daß Zucker Hunger und
Durſt ſtillte alſo rein äußerlich betrachtet in Ertragung von Hunger
und Durſt ausdauernd machte und drittens daß er vermöge ſeiner leichten
Reſorbirbarkeit ein raſch wirkendes Kräftigungsmittel bei Hunger Schwäche
oder Erſchöpfung iſt Gerade dieſe letzte Thatſache iſt von großer Be
deutung da ſomit in dem Zucker ein Mittel gegeben iſt womit der Ge
fahr der Hungerneuraſthenie der drohenden Erſchöpfung auf dem Marſche
und dem Hitzſchlage mit raſcherem Erfolge entgegengewirkt werden kann
als mit den anderen nicht auch gleichzeitig nährenden Mitteln Auf
Grund dieſer Ergebniſſe glaubt Dr Leitenſtorfer die Verwendung des
Zuckers in dreifacher Richtung empfehlen zu dürfen nämlich als Beigabe
zur Tageskoſt zur Erhöhung ihres bisherigen Nährwerthes als Proviant
für Feſtungen Lazarethe und Schiffe und als temporäres Kräftigungs
und Belebungsmittel auf dem Marſche ſowohl in der Hand der Compagnie
als beſonders in der des Truppenarztes

Briefträger und Studenten Ueber Briefträger und Studenten
in der ehemaligen Univerſitätsſtadt Wittenberg in früherer Zeit plaudert
Dr Richard Markgraf in der Leipziger Univerſitäts Zeitung Jm
vorigen Jahrhundert betrug das Beſtellgeld in einem ſächſiſchen Poſtorte
für einen Brief 3 für ein Packet 6 Pfennig Daneben ſuchten aber die
Briefträger nicht ſelten ein Trinkgeld für ſich zu erlangen Dieſes artete
an einzelnen Orten zu einer förmlichen Ungebühr aus Jn Wittenberg
war beiſpielsweiſe die Habſucht der Briefträger den Studenten gegenüber
ſo unerträglich geworden daß ſich im Jahre 1748 die Univerſität zu
einer energiſchen Beſchwerde genöthigt ſah Wenn der Briefträger ſo
heißt es darin den Studioſis ihre Wechſel von der Poſt bringet weiß
er ſie zu einem ganz exorbitanten Trinkgelde außer dem ordentlichen
Poſtgelde und Porto zu bewegen und zu nöthigen Studioſi
ſind voller Freuden wenn Geld an ſie kommt von dieſer
erfreulichen Verwirrung profitiret der Briefträger daß er zum
Trinkgelde vor ſich von einem Studenten ſo auch nur 4 oder 6 Thaler
erhält wenigſtens 6 bis 8 Groſchen und wenn der Wechſel anſehnlich
1 2 und mehr Gulden und alſo weit mehr als das Poſtamt ſelbſt er
hält ertorquiret auch wenn Studioſi nicht wollen ihnen mit allerhand
groben und unanſtändigen Worten z der Herr wird noch ein Fuchs
ſeyn und hieſige Manier noch nicht wiſſen was mir gehöret begegnet
macht ſich ganz familiair ſetzt ſich nieder trinkt mit ihnen Caffee 2c Die
Studioſi denken es muß ſeyn und wiſſen nicht bey wem ſie darüber
klagen und Hilfe finden ſollen Sie meinen auch wenn ſie den Brief
träger erzürnten ſo müßten ſie etliche Tage nach ihrem Gelde laufen
auch denken ſie der Briefträger würde nicht davon reden daß ſie Geld
bekommen damit es Leute denen ſie etwas ſchuldig ſind nicht erfahren
allein auch dieſen ſtecket ers nicht deſtoweniger ſofort und bekommt dafür
gleichfalls ein Trinkgeld Es wäre alſo zu wünſchen daß in Faveur der
Studioſorum dieſen Jnconvenientien mit großem Nachdruck abgeholfen
und dem Briefträger zum Trinkgeld allenfalls vor 10 Thaler 1 Groſchen
feſtgeſetzet mehreres aber bey Erſatz des quadrupli verbothen würde und
denen Studioſis ſo es angezeiget wenn ſie es auch ſelbſt gegeben die
Hälffte davon zukommen ſollte oder es müßten die Studioſi von der Poſt
es jederzeit ſelbſt abholen

Die Prinzeſſin im Flohcrirkus Ein überaus drolliges Jnter
mezzo ſpielte ſich auf dem berühmten Jahrmarkt zu Neuilly bei Paris ab
Bei den Vertretern der vornehmen Welt die aus verſchiedenen Gründen
die luſtige Seineſtadt noch nicht haben verlaſſen können oder wollen um
in einem modernen Badeort die angegriffenen Nerven zu erfriſchen iſt es
nämlich ganz comme il faut geworden Abends zwiſchen 10 und 12 Uhr
das Volksfeſt in Neuilly zu beſuchen und ſich an den dort dargebotenen
eigenartigen Schauſpielen die oft recht zweifelhafter Natur ſind zu er
freuen So hatte wie dem Hann Cour von dort geſchrieben wird ſich
nach einer Soiree bei dem Prinzen und der Prinzeſſin von P die ganze
illüſtre Geſellſchaft in den Flohcirkus des Jahrmarkts begeben Kunſtgerecht
ſchoſſen die vorzüglich abgerichteten Thierchen die in einer Reihe vor ihnen
aufgeſtellten Miniatur Kanönchen ab willig zogen ſie zietliche Papier
wägelchen tanzten Quadrillen kurz und gut ſie gingen durch das ganze
Repertoire das ihnen ihr Herr mit unſäglicher Mühe beigebracht hatte
Zuletzt präſentirle der Direktor den Herkules der Truppe einen augen
ſcheinlich recht galanten und für kulinariſche Genüſſe ſehr empfänglichen
kleinen Herrn denn anſtatt dem Kommando ſeines Meiſters Folge zu
leiſten und die vor ihm ſtehenden Gewichtchen zu heben machte er einen
graziöſen Seitenſprung und landete auf dem verlockend aus ſchwarzem
Spitzengerieſel hervorſchimmernden Halſe der Prinzeſſin P Der drollige
winzige Athlet ſchien ſich dort recht behaglich zu fühlen ſchon im nächſten
Moment war er den Blicken entſchwunden Die Dame hatte der großen
Hitze halber ihren Umhang ein wenig zurückgeſchlagen und dieſe
günſtige Gelegenheit hatte der kleine Herkules zum Entſetzen ſeines
Jmpreſario zu benutzen gewußt Dunkelroth vor Verlegenheit
erbot ſich die Prinzeſſin den Flüchtling ſeinem Herrn wieder auszuliefern
Dieſer athmete erleichtert auf und öffnete der Dame ehrerbietig ein kleines
leeres Zimmerchen aus welchem ſie bald wieder freudeſtrahlenden Geſichts
heraustrat Madame überreichte das kleine Thierchen das ſie vorfichtig
zwiſchen den zarten Fingern hielt dem Beſitzer doch kaum hatte dieſer
es näher betrachtet als er höchſt betroffen ausrief O das iſt nicht mein
Herkules es iſt ein vollkommen wilder Floh Bei dieſen Worten brach
die ganze Geſellſchaft in ein ſchallendes Gelächter aus Die arme Prin
zeſſin war in ihrer Gutmüthigkeit bereit ſich noch einmal in das Kabinett
zurückzuziehen um von Neuem nach dem Ausreißer zu ſuchen Glück
licherweiſe ſchien ſich Herkules jedoch ſchon an ſeine Pflichten erinnert zu
haben denn aus freiem Antriebe hüpfte er graziös aus dem Aermel der
Prinzeſſin und ließ ſich auf ihrer Hand mit Leichtigkeit fangen Die
Dame aber hatte indeſſen die Luſt verloren den Kunſtproduktionen des
kleinen Akrobaten beizuwohnen

Telegramme und letzte HRaghrichten
Pyritz 6 Auguſt Telegr des B Für die Reichs

tagserſatzwahl im Wahlkreiſe Pyritz Saatzig werden an Stelle des
verſtorbenen Herrn v Ploetz die Konſervativen Frhrn v Wangenheim
in KleinSpiegel den zweiten Vorſitzenden der Landwirthſchaftskammer
für Pommern und Mitglied der Central Moorkommiſſion aufſtellen

Wiesbaden 6 Auguſt Telegr des B Der 26 Ver
bandstag der Haus und ſtädtiſchen Grundbeſitzer Vereine Deutſch
lands wurde geſtern geſchloſſen nachdem unter Anderem der Antrag eine
Petizion behufs Verßaatlichung des geſammten Feuerverſicherungz
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weſens an den Reichstag zu richten angenommen und Elberfeld als
Verſammlungsort für nächſtes Jahr beſtimmt worden war

Wien 6 Auguſt Telegr des B Aus Budapeſt wird
gemeldet Jn erdolchte ein Schauſpieler auf offenerM zPodhorella
Bühne angeſichts des Publikums aus Eiferſucht ſeine Frau Der
Mörder wurde verhaftet

Luzern 6 Auguſt Meldung des Kl Geſtern Nachmittag
ſtürzten von der Oſtſeite des Stanzer Horns die Touriſten Moritz
Guggenheim aus Baden im Aargau und Emil Bloch aus Bruck im
Aargau ab Erſterer war todt letzterer welcher ſich während des Ab
ſturzes an Wurzeln feſthalten konnte wurde gerettet z

Paris 6 Auguſt Hirſch s Bur Die Freunde Briſſons machen
kein Hehl daraus zu beſtätigen daß Briſſon und mit ihm das ganze
Kabinet keinen anderen Zweck verfolge als die Revifion des Dreyfus
prozeſſes unumgänglich nöthig zu machen Briſſon iſt feſt überzeugt
daß die Enthüllungen die ſich jetzt täglich auf allen Seiten Bahn brechen
nicht verfehlen werden die öffentliche Meinung für die Nothwendigkeit
der Reviſion umzuſtimmen Cavaignac bereut ſeine übereilte Erklärung
hielt es aber damals für nothwendig den Generalſtab zu decken

Madrid 6 Auguſt Wolff s Bur Eine amtliche Depeſche aus
Santiago beſagt die ſpaniſchen Soldaten ſeien in Folge des Mangels
an Lebensmitteln entkräftet auch hätten ſich durch den Aufenthalt in
engem ihnen von den Amerikanern angewieſenen Lager Krankheiten
unter ihnen immer mehr ausgebreitet Es gebe augenblicklich 8000
Kranke ungerechnet diejenigen die in den Hoſpitälern liegen Die
Sterblichkeit beträgt täglich 14

Madrid 6 Auguſt Telegr der Voſſ Ztg Heute werden
die Berathungen beendigt ſein ſämmtliche befragte Perſönlichkeiten ſind
wie vorauszuſehen war unbedingt für den Frieden ausgenommen
Republikaner und Karliſten die erklärten ſie würden nur im Parlament
ihre Meinung äußern General Weyler will nur ſchriftlich antworten
Nocedal das Haupt der Ultraklerikalen und Romero Robledo ver
langen dagegen beide Fortſetzung des Kriegs unter Hinweis auf die
Möglichkeit daß Europa ſchließlich genöthigt ſein werde den amerika
niſchen Uebergriffen entgegenzuwirken

Barcelonag 6 Auguſt Hirſch s Bur Die Regierung hat geſtern
zahlreiche Hausſuchungen bei den Anhängern des Don Carlos vor
nehmen laſſen Das Reſultat muß ſehr ungünſtig ausgefallen ſein denn
bis jetzt wurden etwa 12 Perſonen in Haft genommen

Warſchau 6 Auguſt Telegr des Kl Nach einer Meldung
aus Libau iſt dort die Fabrik der Firma Hagen Soldani voll
ſtändig niedergebrannt Der Schaden beträgt über 200 000 Rubel
300 Arbeiter ſind durch den Brand brodlos geworden

London 6 Auguſt Meldung des Aus Waſhington
wird gemeldet der Präſident habe beſchloſſen den Pagopago Hafen
in Samoa welcher der Union im Jahre 1878 zedirt worden iſt zur
Errichtung einer voll ausgerüſteten Flotten und Kohlenſtation zu be
nutzen dieſe Handlung ſtoße Clevelands Politik um und zeige Deutſch
land an daß Amerika keines ſeiner Rechte in der Südſee aufzugeben
beabſichtige Die Regierung halte es in Anbetracht möglicher Ver
wickelungen wegen der Philippinen für geboten ſo gerüſtet zu ſein
Große Kohlenvorräthe ſeien zur Abſendung bereit

Standesamtliche AUachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
5 Auguſt Der Apotheker Hermann Wienhold und Margarethe Rühling

Berlin und Viktoriaplatz 5 Der Fabrikarbeiter Ernſt Chriſtall und Mart
Schimpf Steg 8 und Brunoswarte 16 Der Kaufmann Albert Müller
und Litti Keßler Bockwitz und Forſterſtraße 42

Eheſchließungen
5 Auguſt Der Büffetier Heinrich Studenroth und Helene Lehrmann

Aſchersleben und Graſeweg 5 Der Tapezierer Bernhard Riemer und
Anna Stolze Graſeweg 1 und Langeſtraße 80 Der Schuhmacher Friedrich
Gorgas und Anna Schurbert Giebichenſtein und Gr Wallſtraße 42

Geboren
5 Auguſt Dem Kaufmann Abraham Berg eine T Erna Gr Ul

ſtraße 23 Dem Kernmacher Alfred Dietze ein S Wilhelm Guſtav Pau
Gartenſtraße 4 Dem Polizei Sergeant Eduard Hirſch eine T AlwineLuiſe Charlotte Pfännerhöhe 27 Dem Former Ernſt Rieck eine T HedwiBertha Anna Merſeburgerſtraße 14 Dem Maurer Emil Lerz ein e
Walther Paul Steinweg 18 Dem Handarbeiter Auguſt May ein S
Paul Bruno EntbindungsJnſtitut Dem Kupferſchmied Eduard Jacobſen
ein S Guſtav Eduard Otto Pfännerhöhe 28 Dem Handarbeiter Richard
Hierl ein S Max Mühlberg 4 Dem Bierfahrer Franz Herwig eine TLina Anna Ludwigſtraße 10 Dem Glaſer Karl Wolf eine T Hermine
Anna Magdalene Entbindungs Jnſtitut

Geſtorben
5 Auguſt Der Bureau Aſſiſtent Karl Eberhardt 42 V Vereins

ſtraße 1 Des Geſchirrführer Karl Lange S Paul 8 J Der Buch
händler Wilhelm Clemens 64 Schillerſtraße 60 Der Zimmermann
Auguſt Schultze 46 Albrechtſtraße 11 Martha Reich 19 Raths
werder 15 Des Handelsmann Richard Hahn Ehefrau Sophie geb Wagner
28 Hirtenſtraße 3 Des Ober Poſtaſſiſtent Alfred George S Hans
2 Dryanderſtraße 33 Wittwe Henriette Müller geb Mohr 69
Kl Schloßgaſſe 6 Des Eiſendreher Otto Schöllner S Kurt 1
Schwetſchkeſtraße 12

r

OhR
mnüt

Spiritus Gas
Sauber geruchlos bequem ſchnell abſolut gefahrlos

enorm billig
Beſonders zu empfehlen für Badereiſe Sommerfriſche Land

aufenthalt
Probeweiſe Benutzung gern geſtattet

C F Ritter Hulle a Leipz Str 90

F 7 2 Aromatische Athem Husten und MundII II Wasser Plättchen e Ueberall käuflich

über Geschäfts u PrivatAuskünfte verh ertheilen prompt u dizkret

Beyrich e Greove Interren U e er Wiriebstr 42 L Fernspr 625
aut alle Plätze der Welt

Schutzmittel
SpezialPreisliſte verſendet in Couvert ohne Firma gegen 10 Pfg Porto
W M Mieleck Fraukfurt a M

Waſſerftände Am 5 Auguſt Weißenfels Oberp 4 2,40
6 Auguſt Halle unterhalb 1,80 Trotha 1,66 5 A u guſt

e 1,12 Calbe Unterpegel 0,52 Oberpegel 160
Dresden 1,50 Magdeburg 4 06
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Grosse

v

In allen Abtheilungen sind grosse Posten zusammengestellt welche mit den

zurückgesetzten niedrigsten Inventur Preisen
deutlich versehen sind und empfehle ich diese überaus günstige Kaufgelegenhbeit auf das Angelegenste Unter anderem offerire ich

N Auguſt r 185
4 W

K ne a

Einen PostenWaschiſoiderstoffe

darunter Neuheiten dieser Saison

las Meter 18 u 20 Pfg

Einen Posten

Fantasie Kleiderstoffe
gediegene schwere Fabrikate

geschmackvolle Dessins

das Meter 75 Pfg u 1 Mk

Einen Posten Thee Kaffee und
Tafel Gedecke

ältere Muster nur bewährte gute Qualitäten
zu

ausser gewöhnlich billigen Preisen

Einen Posten doppeltbreite

Fantasio Kloiclorstoffe

darunter Neuheiten dieser Saison

das Meter 40 u 65 Pfg
Einen Posten

Salon Teppiche
Einen Poston

Seidenstoffe
für Costumes und Blousen
prachtvolle Fantasiegewebe

zu sehr niedrigen Preisen
theils zurüekgesetzte theils im Schaufenster

verblichene Muster
bedeutend unter Preis W

Gardinen und Tischdecken

Mehrere Posten

Jackets Kragen
Regen u Staub Mäntel

Biousen Costumes Morgenröckoe
Vnterröcke Knaben Anzüge

Mädohen Kleider u Mäntel eto

Mehrere Posten
garnirte und ungarnirte

Damen u Mädchen Hülte
Blumen Federn Spitzen

Stiokereien Schleiertülle
Seidenband Sonnen u Regen

Schirme Fäcoher Aandschuhe eto

3 J

7j ken

Gustav Moritz
Weingrosshandlung Halle

Alleiniger Vertreter der Soektkellerei

Kloss Foerster Freytarg u
Ger Bordeauxwein

Grosshandlung

es Weinguts
besitzers

Vernspreoher
Xr 143

Königleh Preussigohs ottorio

Die Erneuerung der Looſe
zur zweiten Klaſſe welche bei Verluſt des Anrechts ſpäteſtens bis

Rlontag den S Auguſt er Abends 6 Uhr
bewirkt ſein muß bringen wir hiermit in Erinnerung

R S X M aller Waarengattungen
Geschäftshaus

Gr Steinstr 71
Martinsberg 15

Reiclemeister Ulrichs Bremen

joh Bapt Sturm de tetens
BRowlen Wein à Plasche von 50 Pfg an

Schiller Büchse
beste

Conservenbdbehse

sind um gänzlich damit zu räumen von Heuem
im Prelse bedeutend zurückgesetzt Vorden

r S d Be nehe

e Zu haben Hräenen Stern S
Dr Thompson s

Seifenpulvor

ist das beste

z und im Gebrauch
R billigste und bequemsteWaveimitte der Welt

h Man achte genau auf den Namen en Jene r Thompsonfs

und die Schutzmarke Scohwans

u

W 72 r

Die Königlichen Lotterie Einnehmer
Frenkol Ierrwann Lehmann Riehl

ſSpeciel Gegen fur Vnren

Neue Ahren g Reparaturen
Jwwont fern Nickel Mk Neue Feder Mk 1emont Uhren Silber Mk 19 N u 10 Pf
Silb Damen uhren Mk 19 Legez eng 10 l
Gold Damen Uhren Mk 20 u 8 4Neuer Uhrring 10 PfRegulateure von Mk 10

Garantie 1 JahrWacker von Mk 2,50

Uhrmacher

Franz Jäger
Leipzigerstr 55

Nähe Bahnhof
empfehlt

Waffen all Art Munition
Jagdgeräthe etc

Neuanfertigungen u Reparaturen

sauber u billigGrösste Werkstatt d Branche amPlatze

Halle a d S
fabricirt

Thurm Uhren
Fabrik Uhren
Eisenbahn Uhren
Vn übertroffen in Konstruktion und Ausklibrung

bei Verwendung nur besten Materials
Preise sehr billig Kostenansechläge frei

Langjähbrige Garantie

Hermann Kiehl e

OoOtto Voif 9 hV Hammer
Leipzigerstr 42 e 42 Zum Clavierſtimmen empfiehlt ſich

S Döll An der Univerſität 1

Anfertigung feinster Herren Garderobo

und englischer Damen Costüme an Maas
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